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Schulentwicklung sowie alle pädagogisch-
didaktischen Fragestellungen sind klassi-
sche Aufgaben der inneren Schulangele-
genheiten (Schulaufsicht). Für die äußeren 
Belange von Schule sind die Schulträger 
verantwortlich. Und doch sind die beiden 
Bereiche nicht voneinander zu trennen. 
Aktuelle pädagogische Anforderungen 
und Erkenntnisse gehen mit entsprechend 
ausgestalteten Räumen einher.
 
Schulträger können und wollen heute 
nicht mehr nur Dienstleister sein, die für 
die Toilettensanierung und Beschaffung 
von Tischen zuständig sind – sie wollen 
qualitativ hochwertige und zeitgemäße 
Lernräume schaffen und in einigen Kom-
munen ist das auch bereits der Fall. 

Eine engere Zusammenarbeit der Schul-
träger mit den Schulaufsichten begünstigt 
dies. So können beispielsweise gemein-
sam Strategien zu Schulstandortentwick-
lungen (ursprünglich Aufgabe der Schul-
aufsichten) entwickelt werden, um diese 
mit einer entsprechenden Ressourcenpla-
nung (Aufgabe des Schulträgers) für Neu-
bau, Umbau oder Ausstattung zu hinter-
legen. In solchen gemeinsamen Prozessen 
können Reibungsverluste minimiert und 
Bildungsqualität gewährleistet werden.2  
Kommunalverwaltungen können so Schul-
entwicklungsprozesse unterstützen und 
dem eigenen Gestaltungsanspruch ge-
recht werden.

Gute Gründe, Praxisbeispiele und Lite-
raturhinweise
Mit dieser Handreichung wollen wir Regio-
nalen Entwicklungsagenturen (REAB) für 
die Beratungsarbeit mit Kommunen sowie 
Kommunen selbst gute Gründe aufzeigen, 
warum es sich lohnt, sich als Kommunal-
verwaltung nicht nur mit der Instandset-
zung von schulischer Infrastruktur, son-
dern auch mit qualitativer Gestaltung von 
schulischen Gebäuden und Außenanlagen 
zu befassen. 

Einführung
„Spaces change how you feel. And how you feel changes how you behave
 And how you behave really impacts how you learn.”

Rosan Bosch | The Garzón School1

Seite 3Lernförderliche Umgebungen im Schulbau
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Unter dem Schlagwort „lernförderliche 
Umgebung“ fokussieren wir uns in dieser 
Publikation auf die physischen Räume am 
Standort Schule als kommunale Pflicht-
aufgabe. Im ersten Teil skizzieren wir gute 
Gründe, warum sich Kommunalverwal-
tungen mit lernförderlichen Umgebungen 
und Qualität von Schulraum befassen soll-
ten. Wie sollen Kinder lernen? Ausgehend 
von dieser Frage werfen wir einen Blick 
darauf, wie kommunaler Handlungsdruck 
konstruktiv mittels aktueller Förderungen 
genutzt werden kann. 

Im zweiten Teil haben wir konkrete Pra-
xisbeispiele und Literaturhinweise in 
einer kommentierten Linksammlung zu-
sammengestellt. Diese konkretisieren die 
unterschiedlichen Schritte zu einer förder-
lichen Lernumgebung (hier liegt der Fokus 
auf der Gestaltung physischer Räume): 
Von der kommunalen Rahmengebung, 
über einen beteiligungsorientierten Pro-
zess bis zur konkreten Raumgestaltung.

Seite 4Lernförderliche Umgebungen im Schulbau
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1
a

Warum sich Kommunal-
verwaltungen mit guter 
Raumqualität in der Schu-
le befassen sollten. 

Neue pädagogische An-
sätze und Erkenntnisse 
umsetzen 

Neue wissenschaftliche Erkenntnisse zum 
Lernverhalten von Kindern haben die Emp-
fehlungen verändert, wie lernförderliche 
Umgebungen aussehen sollten. Heute ist 
klar, die Gestaltung guter Lernräume ist 
wichtiger Baustein einer ganzheitlichen 
Qualitätsentwicklung von Schule.3 

Zusammenhang von Raumgestaltung 
und Deeplearning
Es gibt unterschiedliche Faktoren, die als 
lernförderlich angesehen werden, etwa 
die Verknüpfung von räumlichen, sozialen 
und organisatorischen Aspekten in der 
Schule, hierzu gehören Unterrichtsquali-
tät sowie Bildungs- und Lernprozesse über 
den ganzen Tag; die Schulkultur und das 
Schulklima; die Kooperation und die Füh-
rung von Schule und Ganztag sowie auch 

die Raumqualität. Die Zuschreibung vom 
Raum als „dritter Pädagoge“ attestiert der 
Gestaltung von schulischen Räumen einen 
Einfluss auf die Umsetzung pädagogischer 
Konzepte.4   Diese Annahme wird bei-
spielsweise in folgender Untersuchung 
belegt, die einen signifikanten Zusammen-
hang zwischen flexiblen Lernumgebungen 
und Deep Learning5   festgestellt hat. 
Die Studie zeigt auch, dass sich eine flexib-
le Raumgestaltung positiv auf die Unter-
richtspraxis auswirkt und Lehrkräfte die 
entsprechenden Räume bevorzugen.6  

Aber nicht nur Lehrende mögen abwechs-
lungsreiche Raum-Settings, auch „Kinder 
und Jugendliche werden sich ihres Lernens 
dann bewusst, wenn sie vielfältige und 
häufige Perspektivwechsel einnehmen 
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können: hier Zuhörer, dort Redner, hier 
Beobachteter, dort Beobachter, hier Ler-
ner, dort Lehrer“.7  Auch die Möglich-
keit, das eigene Lernen besser zu steuern 
oder auch mit anderen Peers zusammen-
zuarbeiten, kann durch entsprechende 
Raumgestaltung begünstigt werden.8  

Neue Schultypen unterstützen pädago-
gische Konzepte
Die Beobachtung, dass Kinder und Jugend-
liche nicht nur frontal lernen, sondern in 
eigenständigen Vertiefungsphasen oder 
im Austausch und Erproben mit ihren 
Peers, war Ausgangspunkt für die Entwick-
lung neuer pädagogischer Konzepte und 
Unterrichtsmethoden. Zusätzlich sollen 
heute im schulischen Kontext neben den 
Basiskompetenzen auch Zukunftskompe-
tenzen, wie kritisches Denken, Kreativität, 
Kommunikation und Kooperation sowie 
sozial-emotionale Kompetenzen erlernt 
werden, um in einer zunehmend komple-
xen und unbeständigen Welt ein gutes Le-
ben führen zu können.9 

Flurschulen, in denen jedes Klassenzim-
mer gleich bestuhlt ist und Lehrer:innen 
vor der Klasse an der Tafel referieren, 
sind für frontales Lernen und die Vermitt-
lung von Fachwissen gut geeignet – aber 
nicht für neue pädagogische Ansätze, die 
Selbstlernen und Kompetenzvermittlung 
in den Fokus stellen.10  Neue Schultypen 
können diese pädagogischne Anforderun-
gen auf räumlicher Ebene unterstützen.11

  

In Clusterschulen oder Lernhäusern teilen 
sich beispielsweise mehrere Klassen Grup-
pen-, Gemeinschafts- und Teilungsräume. 
Schulische Lernlandschaften werden ganz 
ohne Klassenräume gedacht. Für unter-
schiedliche pädagogische Anlässe (Be-
wegen, Impulse, Gruppenarbeit) werden 
Räumlichkeiten vorgehalten.
 
Wohlbefinden beeinflusst Lernbereit-
schaft
Dass sich Raumgestaltung und -ausstat-
tung positiv auf das Wohlbefinden, Moti-
vation und Konzentration auswirkt, zeigte 
eine Studie zum Lernen in der Hochschule 
der LMU München 2009.12  Wohlbefin-
den wiederum beeinflusst die Lernbereit-
schaft und das Lernen.13  Eine Studie 
von 2018 im schulischen Kontext zeigt 
auch, dass sich die „Lernleistungen von 
Schüler:innen in den Bereichen Englisch, 
Mathe und Naturwissenschaften infolge 
des Wechsels von traditionellen Raumaus-
stattungen hin zu einer flexibleren Raum-
gestaltung um 14 bis 16 % verbesserten.“14 

 
Neue Schulräume können Schüler:innen 
somit beim Lernen unterstützen und bie-
ten einen Anlass und gute Bedingungen, 
neue Lernformen auszuprobieren. Aber 
nicht überall ist ein moderner Schulbau 
möglich oder nötig. Und natürlich sind 
gutgestaltete Räume allein keine Garantie 
für eine bessere Pädagogik. Neue Unter-
richtsmodelle und Lernansätze können 
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auch in bestehenden Flurschulen durch 
kreative Umgestaltung und Nutzung wei-
terer Räume und Flächen (Flure, Aulen, 
Mensen, grüne Klassenzimmer) erprobt 
werden.15  

Außengelände spielen eine wichtige 
Rolle
Aber natürlich findet Lernen nicht nur in 
Räumen statt. Mit Blick auf ganzheitliches 
Lernen und den Ganztagsrechtsanspruch 
spielt das schulische Außengelände (Pau-
senhöfe, Sportflächen, Schulgärten) eine 
wichtige Rolle. Es sollte so gestaltet sein, 
dass es einlädt sich zu bewegen, zu lernen, 
kreativ zu sein und sich zu erholen. Qua-
litativ hochwertige Bewegungsangebote 
oder Freiräume, die Raum zum unbeob-
achteten Ausprobieren16  geben, ermög-
lichen informelles Lernen und tragen so 
ebenfalls zum Erwerb von Schlüsselkom-
petenzen bei.17 
 
Die Argumente dieses Kapitels zeigen, 
dass das pädagogische Konzept einer 
Schule und die Schulraumgestaltung – 
innen, wie außen – ineinandergreifen 
sollten. Diese Veränderungsprozesse 
brauchen Zeit und können durch externe 
fachliche Begleitung, wie Prozessbeglei-
tung und kommunale Rahmengebung 
unterstützt werden.18 
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b Kommunalen Handlungs-
druck kon struktiv nutzen

Kommunalverwaltungen wollen gute 
und zukunftsfähige Bildung für Kinder 
und Jugendliche ermöglichen. Das ist un-
bestritten und findet sich als Ziel in zahl-
reichen Bildungsleitbildern oder gesamt-
städtischen sowie fachlichen integrierten 
Handlungskonzepten wieder. Gleichzeitig 
müssen sich Kommunalverwaltungen aber 
noch um andere Themen kümmern und 
sind in vielerlei Hinsicht unter Druck: die 
Energiekosten sind hoch, es soll klima-
neutral gebaut werden, es gibt Investi-
tionsstau, alles soll inklusiver werden und 
Ganztagsplätze fehlen.

Ausbaubedarf versus Investitionsstau
Mit dem Inkrafttreten des Rechtsan-
spruchs auf Ganztag am 1. August 2026 
müssen Schulträger entsprechende Ganz-
tagsplätze für alle Erstklässler:innen zur 
Verfügung stellen. Jährlich erweitert sich 
der Anspruch um eine Jahrgangsstufe. 
Sodass 2029/30 alle Grundschulkinder der 
Klassen 1-4 einen Anspruch auf acht Stun-
den Betreuung täglich haben. Der Ausbau 
des Ganztags sowie der Bedarf ist dabei 
bundesweit sehr verschieden. Nach dem 

dritten Ganztagsförderungsgesetz-Bericht 
liegt der durchschnittliche Ausbaubedarf 
bundesweit bei 225.000 neu zu schaffen-
den Ganztagsplätzen bis 2029/2030.19  
Für diese neuen Plätze braucht es Platz im 
Neubau oder Bestand. 

Diesem Bedarf gegenüber steht ein hoher 
Investitionsstau in den Kommunen, wobei 
ein maßgeblicher Teil auf schulische Infra-
struktur entfällt.20  Der Investitionsstau 
verschärft sich zudem durch stark steigen-
de Kosten im Bausektor.21  Dabei ist die 
gezielte Investition in Bildung wichtiger 
denn je. Gerade in einer überalternden Ge-
sellschaft gibt es gute Gründe, die Bildung 
und Ausbildung von Kindern und Jugendli-
chen in den Fokus zu stellen. Etwa, um die 
Fachkräfte von Morgen zu sichern sowie 
eine kritische und zukunftskompetente 
Generation herauszubilden und die künfti-
ge Gesellschaft zu stärken.22 

Wohlfühlorte für die Schulgemeinschaft
Gute Bildung umfasst, wie im vorigen Ka-
pitel beschrieben, neben pädagogischen 
Konzepten für den Unterricht und den 



Seite 9

Fachstelle Bildung|Entwicklung|Raum|Integration|Demokratie  FaBERID

Lernförderliche Umgebungen im Schulbau 

Ganztag auch Räumlichkeiten, Schulhöfe 
und -gebäude, in denen sich Kinder wohl-
fühlen, in denen sie gerne lernen. Die 
räumliche Umgebung ist neben sozialen 
Beziehungen oder ökonomischer Sicher-
heit ein Faktor, der sich auf das Wohlbefin-
den von Kindern auswirken kann.23 

Wenn Kommunalverwaltungen sowieso 
sanieren oder neu bauen müssen, dann 
könnten sie auch direkt Wohlfühlorte für 
die gesamte Schulgemeinschaft schaffen. 

Klima, Inklusion, Kostenreduktion
Die schulische Infrastruktur bietet die 
Möglichkeit verschiedene gesellschaftliche 
Themen und kommunale Herausforderun-
gen anzugehen: Neue pädagogische Kon-
zepte können gestalterisch und baulich 
umgesetzt werden. Klimaneutraler und 
nachhaltiger Schulbau oder - sanierung 
kann einen Beitrag zur Erreichung der 
kommunalen Klimaziele leisten und pers-
pektivisch Energiekosten senken.24 

Sofern möglich, können Schulsanierungen, 
Mehrfachnutzung und der Umbau im Be-
stand einem Neubau vorgezogen werden. 
Das spart neben Kosten auch Ressourcen 
und zahlt damit auf kommunale Klimaziele 
ein.25  Der Bau oder Umbau barrierefrei-
er Schulen unterstützt Kommunen zudem 
dabei, einen weiteren Schritt in Richtung 
Erfüllung der UN-Behindertenrechtskon-
vention26  zu gehen und „Menschen mit 
Behinderungen gleichberechtigt mit ande-
ren in der Gemeinschaft, in der sie leben, 
Zugang zu einem integrativen, hochwer-

tigen und unentgeltlichen Unterricht an 
Grundschulen und weiterführenden Schu-
len […]“27  zu ermöglichen. 

Schule als gesellschaftliches Vorbild
Kinder verbringen mit dem Ganztagsan-
spruch oder in der Oberstufe den Großteil 
ihres Tages am Standort Schule. Umso 
wichtiger ist es, für alle Beteiligten lern-
förderliche Umgebungen zu schaffen, die 
zum Lernen und Wohlfühlen einladen und 
durch eine nachhaltige und barrierefreie 
Gestaltung eine gesellschaftliche Vorbild-
Rolle einnehmen.28 
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c Investitions- und Förder-
programme als Hand-
lungsanlässe 

Der dargestellte Handlungsdruck bietet 
einen Anlass sich aus unterschiedlichen 
Perspektiven mit förderlicher Lernumge-
bung zu befassen und verschiedene kom-
munale Handlungsstränge (Bildung, Infra-
struktur, Klimaschutz, etc.) miteinander zu 
verknüpfen. Aktuelle Förderprogramme 
– wie etwa das Investitionsprogramm 
Ganztagsausbau mit einer Laufzeit bis 
Ende 2027, das Startchancen-Programm 
mit einer 10jährigen Laufzeit (2024-2034), 
sowie das Sondervermögen für Infrastruk-
tur und Klimaneutralität des Bundes29  – 
bieten darüber hinaus eine gute Gelegen-
heit, kommunale Pflichtaufgaben finanziell 
zu unterstützen und zu fördern.

Im Investitionsprogramm Ganztagsaus-
bau stehen quantitative Maßnahmen wie 
Grundstückserwerb, Neubau, Umbau 
und Sanierung im Fokus.30  Beim Bund-
Länder-Programm „Startchancen“ geht 
es um eine qualitative Entwicklung einer 
„zeitgemäßen und förderlichen Lernum-
gebung“31  . In der Vereinbarung zwi-
schen Bund und Ländern zur Umsetzung 
des Startchancen-Programms heißt es: 

„Ziel dieses Investitionsprogramms sind 
Beiträge zu modernen, klimagerechten 
und barrierefreien Lernorten. Angestrebt 
werden Investitionen in eine hochwertige 
Ausstattung und moderne Infrastruktur. 
Es geht nicht darum, ohnehin notwendige 
Instandsetzungs- oder Sanierungsmaß-
nahmen zu finanzieren, sondern um eine 
echte Attraktivitätssteigerung der Start-
chancen-Schulen.“32  Das Sondervermö-
gen für Infrastruktur und Klimaneutralität 
bietet den Ländern und Kommunen zu-
dem die Möglichkeit in Bildungs- und Be-
treuungsinfrastruktur zu investieren33 . 
Das länderspezifische Programm „Energie-
effiziente Modulschulen“ ermöglicht bei-
spielsweise kommunalen Schulträgern in 
NRW die Förderung moderner, besonders 
energieeffizienter Schulgebäude.34 
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2 Praxisbeispiele und
weiterführende Lektüre

Im Folgenden haben wir einige inspirie-
rende Beispiele und weiterführende Lite-
ratur für die verschiedenen Schritte hin zu 
einer förderlichen Lernumgebung in einer 
kommentierten Linksammlung zusam-
mengestellt: Beginnend bei der kommuna-
len Rahmengebung, Beteiligung und Mit-
bestimmung, über Raumkonzepte bis hin 
zur konkreten Raumausstattung. Zu allen 
Links gibt es, zur besseren Orientierung, 
eine kurze inhaltliche Beschreibung sowie 
einen Hinweis auf die Zielgruppe.

Wir eröffnen die Linksammlung mit einem 
übergeordneten Hinweis auf ein Schul-
baulexikon, das der Verständigung unter-
schiedlicher Akteur:innen dienen soll.

Auf alle angegeben Links wurde letztmalig 
am 28. Januar 2026 zugegriffen. 

Schulbaulexikon

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltun-
gen, Architekt:innen, Schulgemeinschaft

	• Darum geht es: Das Schulbaulexikon 
erklärt baufachliche und pädagogische 
Begriffe und möchte damit das Verständ-
nis zwischen Pädagog:innen und Archi-
tekt:innen sowie Planer:innen fördern.

	• Schulentwicklung-Net (2017): Kleines 
Schulbaulexikon. Online verfügbar 
unter: https://www.schulentwicklung-
net.de/images/stories/Anlagen/OS_
Kleines_Schulbaulexikon_171018.pdf  

https://www.schulentwicklung-net.de/images/stories/Anlagen/OS_Kleines_Schulbaulexikon_171018.pdf
https://www.schulentwicklung-net.de/images/stories/Anlagen/OS_Kleines_Schulbaulexikon_171018.pdf
https://www.schulentwicklung-net.de/images/stories/Anlagen/OS_Kleines_Schulbaulexikon_171018.pdf
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a Kommunaler 
Rahmen

Kommunale Rahmenkonzepte (etwa: 
Musterflächen-, Raum- und Funktions-
programme) können die Gestaltung von 
förderlichen Lernumgebungen standar-
disieren und somit Planungs- und Um-
setzungsprozesse beschleunigen und 
gleichzeitig Qualität sichern. So können für 
unterschiedliche Lernarrangements und 
pädagogische Ansätze zeitgemäße räum-
liche Rahmenbedingungen geschaffen 
werden.

Solche Konzepte stecken einen Rahmen 
und vereinfachen im Einzelfall Aushand-
lungs- und Gestaltungsprozesse.
Beispiele hierfür sind das Münchener 
Lernhaus-Konzept sowie die Berliner 
Compartmentschulen.
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Die Compartmentschule
(Neubau)

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltun-
gen, Schulgemeinschaft

	• Darum geht es: Auch die Berliner Com-
partmentschulen arbeiten mit dem 
Ansatz „Schule in der Schule“. Eine Fach-
arbeitsgruppe hat Empfehlungen zur 
Schulbauqualität erstellt und mit Funk-
tionsschemata und konkreten Flächen-
bedarfen hinterlegt (Band 2). Im ersten 
Band werden Raum- und Funktionspro-
gramme sowie Flächenbedarfe für unter-
schiedliche Schultypen beschrieben.

	• Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie (Hrsg.): Berlin baut Bildung. 
Die Empfehlungen der Facharbeitsgrup-
pe Schulraumqualität. Band 2: Grafiken, 
Berlin, S. 32 bis 41. Online verfügbar 
unter: https://www.berlin.de/schulbau/_
assets/service/downloadcenter/
publikationen/schulraumqualiaet_
band_2_web.pdf  

	• Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie (2019): Grundschule – Funk-
tionsschema. Musterraum- und Funk-
tionsprogramm im Rahmen der Berliner 
Schulbauoffensive, Berlin. Online verfüg-
bar unter: https://www.berlin.
de/schulbau/_assets/service/
downloadcenter/mrp/190108_g_
funktionsschema.pdf 

Das Lernhaus-Konzept

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltun-
gen, Schulgemeinschaft

	• Darum geht es: Der Lernhausansatz 
umfasst die Aufteilung der Schule in 
räumliche Einheiten, die aus Klassen- und 
Betreuungsräumen, Teamräumen, WC, 
etc. bestehen. Das Konzeptpapier sowie 
das Praxisbuch zum Münchner Lernhaus 
zeigen konkrete Funktionsschemata, 
Standartraumprogramme und Ausstat-
tungshinweise für unterschiedliche Schul-
formen auf.

	• Landeshauptstadt München, Refe-
rat für Bildung und Sport (2015): Das 
Münchner Lernhaus. Funktionsschemata 
und Auszüge der Standardraumprogram-
me für Grundschulen, Mittelschulen, 
Realschulen und Gymnasien, München.
Online verfügbar unter: https://stadt.
muenchen.de/dam/jcr:2163989c-893e-
47a0-a0e4-d986d7ce8314/Lernhaus_
Einleger_final_web.pdf  

https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/publikationen/schulraumqualiaet_band_2_web.pdf
https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/publikationen/schulraumqualiaet_band_2_web.pdf
https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/publikationen/schulraumqualiaet_band_2_web.pdf
https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/publikationen/schulraumqualiaet_band_2_web.pdf
https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/mrp/190108_g_funktionsschema.pdf
https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/mrp/190108_g_funktionsschema.pdf
https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/mrp/190108_g_funktionsschema.pdf
https://www.berlin.de/schulbau/_assets/service/downloadcenter/mrp/190108_g_funktionsschema.pdf
https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:2163989c-893e-47a0-a0e4-d986d7ce8314/Lernhaus_Einleger_final_web.pdf
https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:2163989c-893e-47a0-a0e4-d986d7ce8314/Lernhaus_Einleger_final_web.pdf
https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:2163989c-893e-47a0-a0e4-d986d7ce8314/Lernhaus_Einleger_final_web.pdf
https://stadt.muenchen.de/dam/jcr:2163989c-893e-47a0-a0e4-d986d7ce8314/Lernhaus_Einleger_final_web.pdf
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b Beteiligung von Anfang 
bis Ende 

Um lernförderliche Umgebungen zu ge-
stalten, sollten alle relevanten Akteur:in-
nen, d.h. die Schulgemeinschaft (Lehrer:in-
nen, Pädagog:innen, Eltern, Schüler:innen, 
Schulleitung), Architekt:innen sowie Pla-
ner:innen und die Kommunalverwaltung 
(Schulträger, ggf. Bauamt, Jugendamt, 
Kämmerer etc.) zu geeigneten Zeitpunk-
ten einbezogen werden. Die Beteiligungs-
prozesse zu Beginn der Entwicklung von 
Schulgebäuden und -räumen werden Pha-
se 0 genannt, der gemeinsame Betrieb der 
Schule Phase 10.

Handbuch zur Phase 0
der Montag Stiftung
Jugendund Gesellschaft 

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Schulgemeinschaft sowie Architekt:innen

	• Darum geht es: Es werden alle Schritte 
zur Planung einer Phase Null beschrie-
ben, etwa welche Akteur:innen involviert 
werden sollten, über die pädagogische 
Bestandsanalyse bis hin zur Umsetzung 
von Raumkonzepten.

	• Montag Stiftung Jugend und Gesell-
schaft (Hrsg.) (2025): Handbuch Schulen 
planen und bauen – Praxiswissen für die 
Phase Null, Berlin: Jovis Verlag. Online 
verfügbar unter: https://schulen-planen-
und-bauen.de/handbuch  

	• Ramseger, Jörg / Kirch, Michael (Hrsg.) 
(2024): Lernräume und Schularchitektur. 
Grundschule mit Kindern neu denken, 
neu planen, neu gestalten, Beiträge zur 
Reform der Grundschule, Band 157), 
Frankfurt am Main, Grundschulver-
band, S. 178–180.
Online verfügbar unter:
https://grundschulverband.de/wp-
content/uploads/2025/02/Band157-A2_
Lernraeume-Schularchitektur_Web-
Doppelseiten_241112.pdf 

Playbook zur Phase 10
der Montag Stiftung
Jugend und Gesellschaft 

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Schulgemeinschaft sowie Architekt:innen

	• Darum geht es: Ein ansprechendes und 
spielerisches Tool mit konkreten Vor-
schlägen zu Workshop-Designs und Me-
thoden, die eingesetzt werden können, 
um die fertige Schule im Betrieb gemein-
sam mit Leben zu füllen.

	• Phase Zehn – Playbook. Online verfügbar 
unter: https://phase-zehn.de/  

https://schulen-planen-und-bauen.de/handbuch
https://schulen-planen-und-bauen.de/handbuch
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://phase-zehn.de/
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Schulbuch Baukultur

	• Richtet sich an: Kinder und Jugendliche 
ab 11 Jahre, Kommunalverwaltung, Schul-
gemeinschaft sowie Architekt:innen

	• Darum geht es: Das Schulbuch Baukultur 
regt dazu an, sich mit gebauter Umwelt 
auseinander zu setzen. Es vermittelt Wis-
sen zu Planungsprozessen und rund ums 
Bauen am Standort Schule aber auch in 
der Nachbarschaft. Das Buch kann im 
Unterricht genutzt werden. Die Praxis 
zeigt, dass es auch für Mitarbeitende in 
Kommunalverwaltungen ein guter Ein-
stieg ins Thema gebaute Umwelt sein 
kann.

	• Bundesstiftung Baukultur (Hrsg.) 
(2024): Schulbuch Baukultur. Gebaute 
Umwelt erkennen, verstehen, gestalten, 
Potsdam. Auszug online verfügbar unter: 
https://www.bundesstiftung-baukultur.
de/fileadmin/BBK_SCH-low_Auszug.pdf 

 

Beteiligungstagebuch 

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Schulgemeinschaft sowie Architekt:innen

	• Darum geht es: Die Kommune Rastede 
setzt für die Entwicklung einer kooperati-
ven Gesamtschule einen Beteiligungspro-
zess um, um künftig pädagogische An-
forderungen und räumliche Gestaltung 
besser aufeinander abzustimmen. Der 
gesamte Prozess wird in einem Online-
Tagebuch festgehalten, um Transparenz 
über die Phase 0 herzustellen. Ein gutes 
Beispiel, um Phase 0 Schritt für Schritt 
nachzuvollziehen.

	• Gemeinde Rastede: Phase Null – Online-
Tagebuch zum Phase-Null-Prozess.
Online verfügbar unter: https://www.
rastede.de/leben-in-rastede/schulen-
kinder/phase-null/  

Bauereignis 

	• Richtet sich an: Schulgemeinschaft so-
wie Architekt:innen

	• Darum geht es: Die Planer:innen von 
Bauereignis fragen Kinder nicht nur nach 
ihren Wünschen und Bedarfen, sondern 
bezieht sie bei der Umsetzung der Um-
gestaltung schulischer Räume mit ein. 
Über die intensive Beteiligung der Kinder 
in unterschiedlichen Phasen sowie durch 
unterschiedliche Methoden, etwa das 
Mitbauen, entsteht eine hohe Identifika-
tion zu den neuen Räumlichkeiten

	• Bauereignis Sütterlin Wagner GbR: 
Bauereignis classic. Online verfügbar 
unter: https://bauereignis.de/leistungen/
bauereignis-classic/  

https://www.bundesstiftung-baukultur.de/fileadmin/BBK_SCH-low_Auszug.pdf
https://www.bundesstiftung-baukultur.de/fileadmin/BBK_SCH-low_Auszug.pdf
https://www.rastede.de/leben-in-rastede/schulen-kinder/phase-null/
https://www.rastede.de/leben-in-rastede/schulen-kinder/phase-null/
https://www.rastede.de/leben-in-rastede/schulen-kinder/phase-null/
https://bauereignis.de/leistungen/bauereignis-classic/
https://bauereignis.de/leistungen/bauereignis-classic/
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c Raumkonzepte

Mit neuen Stühlen und Tischen ist es in 
der Regel nicht getan. Bevor es an die 
Ausstattung lernförderlicher Räume geht, 
braucht es ein entsprechendes Konzept. 
Ausgehend von kommunalen Muster-
raumprogrammen und pädagogischen 
Konzepten kann die Schule vor Ort prüfen, 
welche konkreten Bedarfe und Anforde-
rungen sie hat, um förderliche Lernum-
gebungen zu schaffen. Voraussetzung ist 
eine Auseinandersetzung mit dem päda-
gogischen Konzept.

Von der Bestandserhebung
zur Konzepterstellung

	• Richtet sich an: Schulgemeinschaft, 
Schulträger

	• Darum geht es: Die Hamburger Behörde 
hat Leitfragen zur Bestandserhebung 
und Erhebung von Raumpotential entwi-
ckelt, um davon ausgehend ein Konzept 
zu entwickeln.

	• Behörde für Schule und Berufsbildung 
(BSB), B 24 (2018): Formular für die Er-
stellung schulischer Raumkonzepte, 
Hamburg, S. 3–9. Online verfügbar 
unter: https://www.hamburg.de/re-
source/blob/141588/3d153ba80d4dff-
03cb3e3175119c6321/raumkonzept-for-
mular-erstellung-data.pdf  

https://www.hamburg.de/resource/blob/141588/3d153ba80d4dff03cb3e3175119c6321/raumkonzept-formular-erstellung-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/141588/3d153ba80d4dff03cb3e3175119c6321/raumkonzept-formular-erstellung-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/141588/3d153ba80d4dff03cb3e3175119c6321/raumkonzept-formular-erstellung-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/141588/3d153ba80d4dff03cb3e3175119c6321/raumkonzept-formular-erstellung-data.pdf
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d Raumgestaltung

Sowohl im Bestand als auch im Neubau 
sollen Räume ansprechend gestaltet 
werden. Die Gestaltung unterstützt das 
Wohlbefinden der Kinder und das päda-
gogische Konzept der Schule, z.B. sollte 
es unterschiedliche Rückzugsräume in 
der Klasse oder auf den Fluren für freies 
Lernen geben, die dennoch von den Leh-
rer:innen einsehbar sind. Für unterschied-
liche Bedarfe der Kinder und Jugendlichen 
sowie pädagogische Ansätze sollte der 
Raum gestalterisch Antworten finden. 

Aktivitäten-Ausstattungs-
Checkliste

	• Richtet sich an: Schulgemeinschaft, 
Kommunalverwaltung

	• Darum geht es: Die Hamburger Behörde 
hat eine Checkliste erstellt, in der zahlrei-
che Aktivitäten aus dem Ganztagsschul-
alltag gesammelt sind. Mit der Checkliste 
kann geprüft werden, ob die Aktivitäten 
umsetzbar sind und entsprechende Aus-
stattung vorhanden ist. 

	• Behörde für Schule und Berufsbildung 
(BSB), B 24 (2018): Handreichung für 
alle allgemeinbildenden Schulen zur 
Erstellung eines Raumkonzepts, Ham-
burg, S. 3–9. Online verfügbar unter: 
https://www.hamburg.de/resource/
blob/141584/6aa1f500b96efc55566a-
9fe12c846fee/raumkonzept-handrei-
chung-data.pdf  

Schulbau Open Source

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Architekt:innen

	• Darum geht es: Schulbau Open Source 
stellt genaue Beschreibungen und Dar-
stellungen zu allen Planungsthemen, 
detaillierte Pläne, Kosten und mehr zur 
Verfügung. Im Fokus steht das Thema 
Möblierung. Das Wissen wurde aus fünf 
Pilotprojekten – mit Schwerpunkt  lern-
förderliche Umgebung – abgeleitet. 

	• Schulbau Open Source: Möblierung – 
Architektur und Möblierung zusammen-
gedacht, online verfügbar unter:
https://schulbauopensource.de/
planungsthemen-von-a-z/moeblierung 

 

https://www.hamburg.de/resource/blob/141584/6aa1f500b96efc55566a9fe12c846fee/raumkonzept-handreichung-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/141584/6aa1f500b96efc55566a9fe12c846fee/raumkonzept-handreichung-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/141584/6aa1f500b96efc55566a9fe12c846fee/raumkonzept-handreichung-data.pdf
https://www.hamburg.de/resource/blob/141584/6aa1f500b96efc55566a9fe12c846fee/raumkonzept-handreichung-data.pdf
https://schulbauopensource.de/planungsthemen-von-a-z/moeblierung
https://schulbauopensource.de/planungsthemen-von-a-z/moeblierung
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Rosan Bosch

	• Richtet sich an: alle, die sich inspirieren 
lassen wollen, wie moderne schulische 
Räume aussehen können

	• Darum geht es: Rosan Bosch hat eine 
Vielzahl an Schulen nach den Rosan 
Bosch-Prinzipien gestaltet, die Lernansät-
ze mit dem physischen Raum verbinden, 
etwa Bewegung, Experimentieren, Aus-
tauschen, Fokussierung. Die Raumgestal-
tung folgt dabei den Lernansätzen und 
ermöglicht so eine Gestaltung jenseits 
des klassischen Klassenraums. 

	• Rosan Bosch Studio: Lernräume neu 
denken, online verfügbar unter: https://
www.rosanbosch.com  

	• Bosch, Rosan: „Sechs Design-Prinzipien 
für differenzierte Lernerfahrungen“, in: 
Ramseger/Kirch (Hrsg.) (2024): Lern-
räume und Schularchitektur (Bd. 157), S. 
104–109. Online verfügbar unter:
https://grundschulverband.de/wp-
content/uploads/2025/02/Band157-A2_
Lernraeume-Schularchitektur_Web-
Doppelseiten_241112.pdf  

Serviceagentur Ganztag
Berlin

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Schulgemeinschaft

	• Darum geht es: Die Qualitätsstandards 
für die inklusive Berliner Ganztagsschule 
beschreiben u.a. fünf Kernbereiche nä-
her. Für den Kernbereich Raum hat die 
Serviceagentur Ganztag verschiedene 
Materialen und Praxisbeispiele gesam-
melt: Von der Bestandsaufnahme und 
Beteiligung über den Brandschutz und 
Akustik bis hin zu Anregungen für die 
Ausstattung im Neu- und Bestandsbau. 
In den Qualitätsstandards werden Quali-
tätsmerkmale und Indikatoren für be-
darfsgerechte Ausstattung und Nutzung 
von Räumen beschrieben und mit Pro-
zessverläufen hinterlegt. 

	• Serviceagentur Ganztag Berlin: The-
menmodul Räume gestalten, online ver-
fügbar unter:
https://www.sag-berlin.de/materialien-
und-praxisbeispiele/themenmodul-
raeume-gestalten/#1663925722734-
72b16737-f3fe   

	• Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 
und Familie: Qualitätsstandards für die 
inklusive Berliner Ganztagsschule, Ber-
lin, S. 38–41. Online verfügbar unter:
https://www.berlin.de/sen/
bildung/schule/ganztaegiges-
lernen/ganztagsschulen/fachinfo/
qualitaetsstand_inkl_blnganztagsschule.
pdf  

https://www.rosanbosch.com
https://www.rosanbosch.com
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://www.sag-berlin.de/materialien-und-praxisbeispiele/themenmodul-raeume-gestalten/#1663925722734-72b16737-f3fe
https://www.sag-berlin.de/materialien-und-praxisbeispiele/themenmodul-raeume-gestalten/#1663925722734-72b16737-f3fe
https://www.sag-berlin.de/materialien-und-praxisbeispiele/themenmodul-raeume-gestalten/#1663925722734-72b16737-f3fe
https://www.sag-berlin.de/materialien-und-praxisbeispiele/themenmodul-raeume-gestalten/#1663925722734-72b16737-f3fe
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/ganztaegiges-lernen/ganztagsschulen/fachinfo/qualitaetsstand_inkl_blnganztagsschule.pdf
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/ganztaegiges-lernen/ganztagsschulen/fachinfo/qualitaetsstand_inkl_blnganztagsschule.pdf
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/ganztaegiges-lernen/ganztagsschulen/fachinfo/qualitaetsstand_inkl_blnganztagsschule.pdf
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/ganztaegiges-lernen/ganztagsschulen/fachinfo/qualitaetsstand_inkl_blnganztagsschule.pdf
https://www.berlin.de/sen/bildung/schule/ganztaegiges-lernen/ganztagsschulen/fachinfo/qualitaetsstand_inkl_blnganztagsschule.pdf
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Inklusive Raumgestaltung

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Schulgemeinschaft

	• Darum geht es: Der Beitrag gibt konkre-
te Praxishinweise zur Raumgestaltung in 
Schule bei unterschiedlichen Inklusions-
bedarfen an die Hand. 

	• Ehlers, Angela / Kriszio, Annette in: 
Ramseger, Jörg / Kirch, Michael (Hrsg.) 
(2024): Lernräume und Schularchitektur. 
Grundschule mit Kindern neu denken, 
neu planen, neu gestalten (Beiträge zur 
Reform der Grundschule, Band 157), 
Frankfurt am Main: Grundschulver-
band, S. 110–119. Online verfügbar unter: 
https://grundschulverband.de/wp-
content/uploads/2025/02/Band157-A2_
Lernraeume-Schularchitektur_Web-
Doppelseiten_241112.pdf  

Grün macht Schule

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Schulgemeinschaft und Architekt:innen

	• Darum geht es: Die pädagogische Be-
ratungsstelle „Grün macht Schule“ stellt 
in einem Kartenset die wichtigsten 
Qualitätsmerkmale für eine Schulhofge-
staltung zusammen, die u.a. Bewegung, 
Entspannung, Kreativität und Beteiligung 
fördern. 

	• Pädagogische Beratungsstelle „Grün 
macht Schule“ (2019): Lebensraum 
Schulhof – Kartenset, online verfügbar 
unter: https://www.gruen-macht-schule.
de/images/downloads/kartenset/Karten-
set_GmS_stark_komprimiert.pdf  

Lernwerkstatt

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltung, 
Schulgemeinschaft

	• Darum geht es: Eine Lernwerkstatt ist 
ein fest eingerichteter Raum mit vielfäl-
tigen Werkzeugen, Materialien und All-
tagsgegenständen, die für forschendes 
Lernen im und außerhalb des Unterrichts 
genutzt werden können. Lernwerkstät-
ten können an der Schule, aber auch im 
Sozialraum, etwa einem Familienzentrum 
oder Stadtteilhaus, eingerichtet werden. 
Qualitätsmerkmale erklären den päda-
gogischen Ansatz und die Raumausstat-
tung. 

	• Netzwerk Forschendes Lernen: Was 
ist eine Lernwerkstatt? Abrufbar unter: 
https://www.forschendes-lernen.net/
was-ist-eine-lernwerkstatt.html  

	• Verbund europäischer Lernwerkstät-
ten (VeLW) e.V. (2009): Positionspapier 
zu Qualitätsmerkmalen von Lernwerk-
stätten und Lernwerkstattarbeit, online 
verfügbar unter:
https://www.forschendes-lernen.net/
files/forschen_theme/materialien/VeLW-
Broschuere.pdf 

https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://grundschulverband.de/wp-content/uploads/2025/02/Band157-A2_Lernraeume-Schularchitektur_Web-Doppelseiten_241112.pdf
https://www.gruen-macht-schule.de/images/downloads/kartenset/Kartenset_GmS_stark_komprimiert.pdf
https://www.gruen-macht-schule.de/images/downloads/kartenset/Kartenset_GmS_stark_komprimiert.pdf
https://www.gruen-macht-schule.de/images/downloads/kartenset/Kartenset_GmS_stark_komprimiert.pdf
https://www.forschendes-lernen.net/was-ist-eine-lernwerkstatt.html
https://www.forschendes-lernen.net/was-ist-eine-lernwerkstatt.html
https://www.forschendes-lernen.net/files/forschen_theme/materialien/VeLW-Broschuere.pdf
https://www.forschendes-lernen.net/files/forschen_theme/materialien/VeLW-Broschuere.pdf
https://www.forschendes-lernen.net/files/forschen_theme/materialien/VeLW-Broschuere.pdf
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Das grüne Klassenzimmer

	• Richtet sich an: Kommunalverwaltungen 
Schulgemeinschaft und Architekt:innen, 
alle die sich inspirieren lassen wollen

	• Darum geht es: Das grüne Klassenzim-
mer ist ein Lernort außerhalb des Schul-
gebäudes, beispielsweise auf dem Schul-
hof, im Schulgarten oder auch außerhalb 
des Schulgeländes. Das grüne Klassen-
zimmer kann für naturpädagogische An-
gebote, den Biologieunterricht genutzt 
werden oder zur Verlagerung anderer 
Fächer an die frische Luft. Das Beispiel 
aus Kahla regt an zum Nachahmen. Für 
die praktische und sichere Umsetzung 
hat die Deutsche Gesetzliche Unfallver-
sicherung nützliche Hinweise zusammen-
gestellt. 

	• Seifert, Konstantin / Müller-Krehnert, 
Sascha (2024): Das Grüne Klassenzimmer 
in Kahla, Zentrum KlimaAnpassung / 
DUH. Online verfügbar unter: 
https://www.youtube.com/
watch?v=I8oo5u9ODA4  

	• Sichere Schule: Grünes Klassenzimmer – 
Planung und Sicherheitsvorgaben, online 
verfügbar unter: 
https://www.sichere-schule.de/
naturnahe-aussenbereiche/naturnahe-
aussenbereiche/gruenes-klassenzimmer 

 

https://www.youtube.com/watch?v=I8oo5u9ODA4
https://www.youtube.com/watch?v=I8oo5u9ODA4
https://www.sichere-schule.de/naturnahe-aussenbereiche/naturnahe-aussenbereiche/gruenes-klassenzimmer
https://www.sichere-schule.de/naturnahe-aussenbereiche/naturnahe-aussenbereiche/gruenes-klassenzimmer
https://www.sichere-schule.de/naturnahe-aussenbereiche/naturnahe-aussenbereiche/gruenes-klassenzimmer
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1	 https://www.rosanbosch.com/the-
garz%C3%B3n-school (08.01.26)

2	 Vgl. https://forumbd.de/wp-content/uplo-
ads/2024/01/240129-FBD-Impulspapier-Bil-
dungsverwaltung-in-Deutschland.pdf, S. 17ff. 
(16.12.25)

3	 Vgl. https://www.iqesonline.net/iqes-netz-
werk/deutschland/schulwerk/lernumgebungen/ 
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https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/2024/blv-startchancen.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/2024/blv-startchancen.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.bmftr.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/2024/blv-startchancen.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2025/246/VO.html
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2025/246/VO.html
https://www.recht.bund.de/bgbl/1/2025/246/VO.html
https://www.efre.nrw/einfach-machen/foerderung-finden/energieeffiziente-modulschulen
https://www.efre.nrw/einfach-machen/foerderung-finden/energieeffiziente-modulschulen
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Kontakt

Die Fachstelle „Bildung|Entwicklung| 
Raum|Integration|Demokratie“ 
(kurz FaBERID) bereitet fachliche Expertise 
aus den namengebenden Themenfeldern 
auf und vermittelt sie an Mitarbeitende 
der regionalen Beratungsagenturen 
(REAB) sowie der Kommunalverwaltung in 
(Bildungs-)Kommunen. Kommunen sollen 
gestärkt und Bildungsbeteiligung sowie 
Chancengerechtigkeit verbessert werden, 
dafür unterstützt die FaBERID kommunale 
Entwicklungsprozesse mit praxisorien-
tiertem Wissen. Die Fachstelle gehört zum 
Fachnetzwerk für kommunales Bildungs-
management, wird aus Mitteln des Bun-
desministeriums für Bildung und 
Forschung gefördert und durch die Deut-
sche Kinder- und Jugendstiftung 
(DKJS) umgesetzt.  

Weiterführende Informationen: 
www.faberid.de

Sollten Sie Fragen, Hinweise oder Bera-
tungsbedarf haben, kontaktieren 
Sie uns gern.

Über FaBERID Kontakt

Anne Gebauer
Referentin
Fachstelle Bildung|Entwicklung|Raum| In-
tegration|Demokratie (FaBERID)
Themenschwerpunkt: 
	• Räume für Bildung

Deutsche Kinder- und Jugendstiftung 
(DKJS), Standort Berlin
anne-kathrin.gebauer@dkjs.de
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